
Beschluss des 71. Studierendenparlaments
Antrag auf Solidarisierung mit Students for Palestine

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit wird bescheinigt, dass auf der 10. Sitzung des 71. Studierendenpar-
laments am 2024-6-12 folgender Beschluss gefasst wurde1:

Der Antrag „SP71-A106 - Antrag auf Solidarisierung mit Students for Pales-
tine“ wird mit (22/12/1) in der folgenden Fassung angenommen:

Die RWTH ist verantwortlich dafür, dass ihre Forschungsprojekte und
Kooperationen im Einklang mit den Werten der RWTH stehen und ei-
nen Beitrag zu einer nachhaltigen Welt leisten. Das Studierendenpar-
lament fordert, dass sich die RWTH ausschließlich auf Forschung in
zivilen Themenbereichen beschränkt. Dabei sind sämtliche Koope-
rationen, so auch die Umbrella Kooperation mit der Technion kritisch
zu hinterfragen. Das Studierendenparlament zeigt sich bestürzt über
den schrecklichen Krieg im Nahen Osten und trauert um sämtliche
zivile Opfer. Wir verurteilen sowohl den Terror und Angriff der extre-
mistischen und antisemitischen Terrororganisation Hamas in Israel, als
auch die anhaltenden Menschenrechtsverletzungen gegen das paläs-
tinische Volk durch Israel. Wir wünschen uns ein friedliches Verhältnis
zwischen der israelischen und palästinische Bevölkerung, in welchem
keine Seite Repression oder Gewalt fürchten muss. In diesem Kontext
fordert das Studierendenparlament eine vorübergehende Aussetzung
der Kooperation mit dem Technion. Die Zusammenarbeit soll erst nach
dem Erreichen eines dauerhaften Waffenstillstands wieder aufgenom-
men werden. Wir stellen uns entscheiden gegen jeglichen Antisemi-
tismus und antimuslimischen Rassismus und drücken unser Mitgefühl
den vielen Studierenden gegen über aus, die von diesem Krieg direkt
oder indirekt betroffen sind. Das Studierendenparlament begrüßt de-

1Soweit nicht anders angegeben, erfolgt die Angabe von Abstimmungsergebnissen in
der Form (Ja/Nein/Enthaltung).
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mokratische und friedliche Initiativen und Proteste aus der Studieren-
denschaft und auf dem Campus der RWTH Aachen. Seit Jahrhunder-
ten machen Studierende in Form von Protesten auf gesellschaftliche
Missstände aufmerksam und prägen den politischen Diskurs, in dieser
Tradition möchten wir unsere Studierenden weiterhin zu Protest und
demokratischen Diskurs ermutigen. Das Studierendenparlament befür-
wortet Diskurse zwischen politischen Studierenden und Initiativen und
dem AStA der RWTH Aachen, solange diese auf Augenhöhe und im
Sinne der Meinungsfreiheit und gegenseitigem Respekt basieren. Wir
stehen der Hochschulgesetz-konformen Zusammenarbeit zwischen
politischen Studierenden und Initiativen und dem AStA offen gegen-
über. Das Studierendenparlament unterstützt eine kritische Auseinan-
dersetzung mit den Geschehnissen im Israel-Palästina Konflikt

Der Beschluss wird unmittelbar nach Veröffentlichung gültig. Diese Aus-
fertigung stellt gegenüber Dritten keine rechtsgeschäftliche Erklärung der
Studierendenschaft gemäß §75 Abs. 4 UG dar.

Mit freundlichen Grüßen

Julius Kröger
Präsident des 71. Studierendenparlaments
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